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Sundern. "Schockiert" war der Ehrensenatoren-Einmessbeauftrage der Flotten Kugel als er erfuhr, wer da in diesem Jahr 
zum Ehrensenator der Karnevalsgesellschaft ernannt werden sollte. "Nicht wegen der Person", so sagte er, sondern 
wegen der "Mindergröße" eben dieser Person. Denn einen so kleinen Mann habe Walter Lange noch nie vermessen 
müssen.  

Aber während der Vermessung wurde schnell - auch Walter Lange - klar, dass Hans-Josef Brüggentisch in Wirklichkeit 
ein ganz Großer ist. Dabei war ihm der Karneval bisher fremd. Viel lieber zog er die grüne Krawatte an und lebte für die 
Schützenbruderschaft. Die St. Hubertus Schützen waren ihm immer eine Herzensangelegenheit - auch wenn er es 1979 
als 

Statt Maßband besser Lasertechnik? 

2. Rendant unter "Chef" Theo Krane - oder auch Pius dem Großen - gar nicht so leicht hatte: Der Tresorschlüssel für die 
Schützenhalle war für den Zweiten Tabu. 

Was Hans-Josef Brüggentisch heute so beliebt macht? Ganz klar: Er ist "ein menschenfreundlicher, fröhlicher Typ, auch 
bei der trockenen, tristen Zahlenarbeit im langjährigen zweiten Beruf als Rendant der Schützenbruderschaft", so 
Sitzungspräsident Rolf Hengesbach. Wer könnte also das Amt des 47. Ehrensenators der Flotten Kugel besser ausfüllen? 

Einzig und allein die Mütze musste nun also noch angepasst werden - und hier kam der Vermesser Walter Lange ins 
Spiel. Unter den Augen seiner Vorgänger ließ sich der neue Ehrensenator auf Herz und Nieren und - natürlich - vor allem 
auf Größe prüfen. Die mathematische Formel zum Errechnen der Mützengröße, streng geheim, nicht minder kompliziert 
und alles andere als durchschaubar, führte zum Ergebnis "58". Die erste Helau-Probe mit Mütze stockte jedoch. Und 
schnell wurde klar: Der Fehlerteufel hatte sich eingeschlichen. Zum ersten Mal in der Geschichte der Flotten Kugel. Lag 
es an der Vermessung? Sollte statt Maßband in Zukunft besser hochpräzise Laser-Technik eingesetzt werden? Oder hatte 
sich Rolf Hengesbach einfach verrechnet? Egal. Denn Abhilfe konnte schnell herbeigeschafft werden: Die Mütze mit Weite 
"59" passte wie angegossen und die zweite Helau-Probe ließ die Mescheder Straße erzittern #1#20 

Von Stefan Lange 

 


